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Marktgemeinde Bisamberg Lfd.Nr. 4/2007 

Auszugsweiser Bericht

über die Sitzung des GEMEINDERATES

am Mittwoch, dem 26. September 2007 in der Schloss-Veranstaltungshalle
Bisamberg, Schlossgasse 1

Die Einladung erfolgte am 20. September 2007 mittels Kurrende, FAX und email

Beginn: 20:00 Uhr
Ende: 21:35 Uhr

Anwesend waren: Bürgermeister Abg. z. NR Dorothea SCHITTENHELM
Vizebürgermeister Mag. Gerhard SARTORI 

die Mitglieder des Gemeinderates:

1. gf. GR Rosa BAUER 2. gf.GR Willibald LATZEL
3. gf. GR Dr. Günter TRETTENHAHN 4. gf.GR Martin KERNREITER
5. gf. GR Franz SAUER 6. GR Gabriele ERNSTHOFER
7. GR Hedwig KROPPENBERGER 8. GR Mag. Sigrid MEINDL
9. GR Ing. Walter NITSCH 10. GR Mag.(FH) Simon SCHMIDT

11. GR Harald REISENAUER 12. GR Josef ZÖCH
13. GR Walter STUTTNER 14. GR Elisabeth PROHASKA
15. GR Franz FORSTER 16. GR Johann STREM
17. GR René SELLMEISTER 18. GR Bernhard SCHILLING
19. GR Barbara LINTNER 20. GR Josef ULRICH
21. GR Anton VIZRAL 22. GR Dr. Ursula WILK

Entschuldigt waren:

1. GR Dr. Irene PREIS

Vorsitzender: Bürgermeister Abg. z. NR Dorothea Schittenhelm 
Die Sitzung war öffentlich mit Ausnahme der Punkte 18. (vorm. 17) bis 21 (vorm. 20).
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TAGESORDNUNG:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls vom 25.6.2007 
3. Einlauf und Bericht des Bürgermeisters
4. Anfragen zum Bericht
5. Bericht der Obfrau des Prüfungsausschusses
6. Auftragsvergaben 
7. Verordnung über die Änderung des Bebauungsplanes der MG Bisamberg
8. Genehmigung des Dienstleistungsvertrages „BIHAXI“
9. Genehmigung des Kooperationsvertrages AHS Korneuburg 
10. Beteiligung am Volksschul-Projekt „Native Speaker“
11. Grundsatzbeschluss über die Teilnahme an der Kleinregion „10 vor Wien“
12. Genehmigung eines Pfandbestellungsvertrages
13. Genehmigung eines neuen Ehrenzeichens
14. Genehmigung von Subventionen 
15. Genehmigung von Zuschüssen aus der Ökoförderung
16. Genehmigung von Zuschüssen zur Fassadenverschönerung

Nicht öffentliche Sitzung:

17. Genehmigung von Kanalbenützungsgebühren-Ermäßigungen
18. Genehmigung einer außerordentlichen Vorrückung
19. Lösung von Dienstverhältnissen 
20. Genehmigung von Ehrungen 

Frau Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 20.00 Uhr.

Tagesordnungspunkt Nr. 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit

GR Dr. Preis ist entschuldigt. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.

Dringlichkeitsantrag

Vor Eingang in die Tagesordnung stellt Frau Bürgermeister folgenden Dringlichkeitsantrag.

Antrag: Auftragsvergabe Statiker, Boden- und Versickerungsgutachten für AZB

Architekturbüro DI Demmer hat zur Grundlagenermittlung für das Projekt AZB 
(AltstoffZentrumBauhof) Angebote von Statikern und Bodengutachtern laut beiliegender 
Übersichtsliste eingeholt.
Mit diesem Dringlichkeitsantrag wird die Auftragsvergabe für die statische Berechnung und 
für die Bodengutachten beantragt.

Es folgt die Abstimmung über die Behandlung des Antrages als Punkt 17 der Tagesordnung.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen
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Tagesordnungspunkt Nr. 2: Genehmigung des Protokolls vom 25.6.2007 

Es gibt keine Einwendungen. Das Protokoll vom 25.6.2007 wird einstimmig genehmigt.

Tagesordnungspunkt Nr. 3: Einlauf und Bericht des Bürgermeisters

Frau Bürgermeister bedankt sich bei den Teilnehmern der Baubeiratssitzung, die vor der GR-
Sitzung stattfand.
Von der Pfarre St. Veit ist ein Dankschreiben für die gewährte Subvention eingelangt.
Über den Sommer wurden im Kindergarten Bisamberg diverse Sanierungen in Eigenregie 
durchgeführt und 2 neue Spielgeräte installiert. Die Nestschaukel ist eine Spende von Frau 
Zoepnik.
Die Taverne konnte im Innenbereich trockengelegt werden und muss nun regelmäßig mittels 
automatischer Lüftungsanlage belüftet werden.
Mag. Soukup war über die Kündigung des Hundeabrichteplatzes überrascht und wird dem 
Gemeinderat ein Projekt vorlegen, das Grundlage für eine ev. neuerliche kurzfristigere 
Verpachtung sein soll.
Der Bescheid der NÖ Landesregierung über die Genehmigung der Übertragung der WVA an 
evn wasser ist eingelangt.
Die Verordnung zur längeren Öffnung der Gastgärten im Bereich der Palette wurde vom Land 
NÖ genehmigt.
Der Gemeinderat stimmt zu, dass auch heuer wieder Ermäßigung zur Kanalbenützungs-
gebühr auf Antrag gewährt wird.
Frau Bürgermeister erläutert die Mieterhöhung für Schloss-VH, Kunststadl und Festsaal 
Klein-Engersdorf ab 1. Jänner 2008 um ca. 10 %. Die Mieten waren seit 2003 unverändert.
Hinsichtlich der Sommerschlagzeilen über das Geschäftssterben im Ortskern Bisambergs 
berichtet Frau Bürgermeister über ihre Bemühungen Interessenten an Familie Lenz zu 
vermitteln. Fa. Felber, Nah & Frisch aus Zwettl und ein Bioladen aus Wolkersdorf führten 
Verhandlungen mit Fam. Lenz. Im August 2007 ersuchte Frau Bürgermeister Herrn Lenz um 
Anbotslegung an die Gemeinde, welche ausblieb. Nach Urgenz erhielt sie zwei persönliche 
Briefe von Frau Anni Lenz, die verlesen werden.
Auf dem ehem. L`Oreal Gelände wird sich ein metallverarbeitender Betrieb mit 20 
Mitarbeitern ansiedeln.
Im Gemeindeamt liegt eine Unterschriften-Liste zur raschen Fertigstellung der S1-West auf.
Frau Bürgermeister weist auf folgende Termine hin: 3.10.2007 Gemeinde 21 –Zukunftswerk-
stätte. 6.10.2007 Sicherheitstag mit Blutspenden. 1.11.2007 Kranzniederlegung. Der 
Gemeindevorstand wird um Abgabe der Budgetzahlen 2008 bis zum 10.10.2007 gebeten.
Frau Bürgermeister verliest ein e-mail von GR Vizral, in dem er General Schittenhelm 
angreift. 

Tagesordnungspunkt Nr. 4: Anfragen zum Bericht

Es gibt keine Anfragen zum Bericht.

Tagesordnungspunkt Nr. 5: Bericht der Obfrau des Prüfungsausschusses

Die Obfrau des Prüfungsausschusses, GR Prohaska, verliest das Protokoll der unangesagten 
Gebarungseinschau im Gemeindeamt am 21.9.2007.
GR Strem frägt an, ob schon Kosten für den geplanten Umbau der HS Langenzersdorf 
vorliegen. Laut Frau Bürgermeister wird im Budget 2008 kein Betrag dafür vorgesehen 
werden, wenn die Zahlen nicht rechtzeitig zur Erstellung des Voranschlages eintreffen.
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Tagesordnungspunkt Nr. 6: Auftragsvergaben

Antrag: Auftragsvergaben

Neuherstellung und teilweise Sanierung des Gehsteiges entlang der Nebenfahrbahn der 
B3 zwischen Donaugraben und Franz Weymanngasse nach Abschluss eines offenen 
Vergabeverfahrens

Am 25.06.2007 erfolgte mittels Gemeinderatsbeschluss die Auftragsvergabe an den 
Bestbieter, die Fa. Alpine Mayreder. In Folge fand am 27.06.2007 eine Anrainerbesprechung 
im Beisein der Fa. Alpine Mayreder statt. Da schon während der Begehung eine Erhöhung der 
Kosten abzusehen war, wurde die Fa. Alpine Mayreder aufgefordert ein Nachtragsoffert zu 
legen. Durch zusätzlich notwendige Arbeiten erhöhte sich die Auftragssumme wesentlich, 
sodass das Vergabeverfahren abgebrochen und in eine öffentliche Ausschreibung abgeändert 
wurde. Die Ausschreibung wurde mit Hilfe des Amtes der NÖ Landesregierung erstellt, die 
Offerteröffnung fand am 06.09.2007, 10:00 Uhr statt und ergab nach der Prüfung durch das
Bauamt die Fa. Held und Francke als Bestbieter mit einer Auftragssumme von  û 119.824,68 
inklusive MwSt.
Die Vergabeniederschrift inklusive Vergabevorschlag an die Fa. Held und Francke wird dem 
Tagesordnungspunkt angeschlossen.

Der Gemeinderat wolle beschließen:

Der Fa. Held und Francke Baugesellschaft m. b. H, & Co KG, Filiale St. Pölten, 3100 St. 
Pölten, Peppertstr. 33 wird auf Grund des vorliegenden Angebotes vom 22.08.2007 der 
Auftrag für die Sanierungsarbeiten des Gehweges entlang der Nebenfahrbahn der B3 in der 
Höhe von û 119.824,68 inkl. MwSt. erteilt

Bedeckung: VA-Stelle: 5/612000-002500
Kredit lt. VA: 700.000 û
Kreditrest: 446.000 û
Vergabekosten: 119.824,68 û

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen

Tagesordnungspunkt Nr. 7: Verordnung über die Änderung des 
Bebauungsplanes der MG Bisamberg

Antrag: Verordnung über die Änderung des Bebauungsplanes der Marktgemeinde 
Bisamberg 

Der Entwurf über die Änderung des örtlichen Bebauungsplanes lag vom 13. Juni bis 25.Juli 
2007 zur allgemeinen Einsicht auf. 
Zum Entwurf des Bebauungsplanes ist keine Stellungnahme eingegangen.

Der Gemeinderat wolle beschließen :
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V E R O R D N U N G

§ 1 Bebauungsplan

Auf Grund des § 73 Abs, 1 und 2 der NÖ Bauordnung 1996, LGBl 8200 i.d.g.F. wird hiermit 
der Bebauungsplan für die KG. Bisamberg dahingehend abgeändert (7. Änderung), dass an 
Stelle der in der zugehörigen Plandarstellung kreuzweise rot durchgestrichene Signaturen und 
Umrandungen, welche hiermit außer Kraft gesetzt werden, die durch rote Signaturen und 
Umrandungen dargestellten neuen Bebauungsbestimmungen bzw. Kenntlichmachungen 
treten. 

§ 2 Allgemeine Einsichtnahme

Die im § 1 angeführte und von DI. Dr. techn. Luzian Paula, Ingenieurkonsulent für 
Raumplanung und Raumordnung, unter Zl. 07082/B7/07 verfasste Plandarstellung, welche 
mit einem Hinweis auf diese Verordnung versehen ist, liegt im Gemeindeamt während der 
Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. 

III. Schlussbestimmungen

Diese Verordnung tritt nach ihrer Kundmachung mit dem, auf den Ablauf der zweiwöchigen 
Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen

Tagesordnungspunkt Nr. 8: Genehmigung des Dienstleistungsvertrages 
„BIHAXI“

GGR Sauer erkundigt sich nach den Kosten für das BIHAXI. Die Kosten 2007 wurden mit 
Fördermitteln für „Rund um den Bisamberg“ bedeckt. Die verbleibenden Fördergelder sollen 
für das Themeninfo-Center verwendet werden.

Antrag: Genehmigung des Dienstleistungsvertrages BIHAXI

Der Gemeinderat wolle beschließen:

In der Gemeinderatssitzung am 13. Dezember 2005 erfolgte der Grundsatzbeschluss zur 
Einführung eines Ruftaxis. 
Nach erfolgreichen Verhandlungen wurde das Anrufsammeltaxi (AST) „BIHAXI“ im 
Gemeindegebiet von Bisamberg und Hagenbrunn mit Anschluss zur S-Bahn Korneuburg und 
zur Straßenbahnendstelle in Stammersdorf installiert.
Fahrgäste werden von einer mit dem „Bihaxi“-Logo gekennzeichneten Sammelstelle abgeholt 
und zu jeder beliebigen Adresse im Bedienungsgebiet gebracht.
Der Fahrpreis setzt sich aus dem in der VOR-Zone 220B gültigen Tarif zuzüglich einem 
Komfortzuschlag von  û 2,-- zusammen.
Die Fahrtvergütung zwischen dem Verkehrsunternehmen und den Gemeinden erfolgt auf 
Basis einer Verrechnungstabelle, die Bestandteil des Dienstleistungsvertrages ist.
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Beiliegender Dienstleistungsvertrag zur Führung eines Anruf-Sammel-Taxi-Verkehrs (AST) 
Bisamberg/Hagenbrunn mit dem Verkehrsunternehmen Gschwindl Urlaub + Reisen GmbH,
2203 Großebersdorf, wird genehmigt. 

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen

Tagesordnungspunkt Nr. 9: Genehmigung des Kooperationsvertrages AHS 
Korneuburg 

Für die Beschlussfassung liegt seitens der Stadtgemeinde Korneuburg kein zusammen-
fassendes Vertragswerk vor, sondern der letzte Vertragsentwurf mit ergänzenden Verhand-
lungsprotokollen. 
Hätte Bisamberg voriges Jahr einer jährlichen Kostenbeteiligung von  û 3.000,-- pro Schüler 
zugestimmt, wären heuer  û 111.000,-- für 37 Schüler zu zahlen.
Mit dem Kooperationsvertrag beträgt der jährliche Aufwand  û 7.182,--.

Antrag: Genehmigung des Kooperationsvertrages AHS Korneuburg 

Der Gemeinderat wolle beschließen:

In der Gemeinderatssitzung vom 9. März 2006 wurde der Grundsatzbeschluss für die 
Einleitung notwendiger Schritte zur Realisierung einer AHS im Bezirk Korneuburg gefasst.
In Verhandlungen der Umlandgemeinden mit der Stadt Korneuburg wurde ein Kooperations-
vertrag gestaltet. 
Der Vertrag sieht die finanzielle Beteiligung der Umlandgemeinden für fünf Jahre vor. Diese 
betrifft die Betriebskosten des Provisoriums ab dem Schuljahr 2006/07 für 4 Jahre und die 
erste Rate der Miete bzw. Leasingentgelte des Neubaus der AHS. Sollte danach noch keine 
Verbundlichung erfolgt sein, sind zwischen den Vertragspartnern neue Verhandlungen zu 
führen.

Beiliegender Kooperationsvertrag , abgeschlossen zwischen der Stadtgemeinde Korneuburg 
und den Umlandgemeinden über den Schulbetrieb der privaten AHS der Stadt Korneuburg  
wird genehmigt.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen

Tagesordnungspunkt Nr. 10: Beteiligung am Volksschul-Projekt „Native 
Speaker“

Im Zuge der kurzen Diskussion über die Kosten des Native Speakers berichtet Frau 
Bürgermeister über die Landesförderung des Englisch-Unterrichts in den Kindergärten.
In Bisamberg wird eine Native Speakerin aus Stockerau ab Oktober 2007 beginnen.
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Antrag: Beteiligung am Volksschul-Projekt „Native Speaker“ 

Aufgrund großen Interesses wird ab dem Schuljahr 2007/08 in allen Klassen der Volksschule
Bisamberg Englisch-Unterricht im Vormittagsunterricht stattfinden.
Der ausgewählte Native Speaker, Herr Mathews SCOTT, ist Direktor von „English For 
Children“. Sein Programm ermöglicht die Sprache auf spielerische Weise ohne 
Leistungsdruck zu erlernen. Es ist eine Wochenstunde pro Klasse vorgesehen.
Der Elternverein unterstützt das Pilotprojekt organisatorisch und finanziell mit  û 1.500,--.
Die verbleibenden Kosten für das Schuljahr 2007/08 betragen  û 18.282,-- und sollen zu 
gleichen Teilen von den Eltern und der Marktgemeinde Bisamberg getragen werden.

Der Gemeinderat wolle beschließen:

Die Marktgemeinde Bisamberg unterstützt den Englisch-Unterricht mit Native Speaker an 
der Volksschule Bisamberg für alle Klassen ab dem Schuljahr 2007/08 für 4 Schuljahre.
Der finanzielle Beitrag für 2007/08 beträgt € 9.141,-- und wird für die Folgejahre mit 
maximal  û 10.000,-- pro Schuljahr limitiert.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen

Tagesordnungspunkt Nr. 11: Grundsatzbeschluss über die Teilnahme an 
der Kleinregion „10 vor Wien“

Frau Bürgermeister verliest den von der SPÖ Fraktion eingebrachten Antrag. 
Laut GR Sellmeister müsste der Mitgliedsbeitrag erst verhandelt werden. Bisamberg sollte 
wegen des Shuttlebusses eine Teilnahme anstreben. 
GGR Latzel schlägt vor, den Bus in der 17 Mitglieder starken Leaderregion einzuführen.
GR Mag. Schmidt frägt nach der Größenordnung von Mitgliedsbeitrag und Betriebskosten für 
den Bus. GGR Kernreiter kann dies nicht beantworten.
Frau Bürgermeister berichtet über Leobendorfs Beiträge von   û 11.300,-- zuzüglich 
Projektskosten. 

Antrag: Grundsatzbeschluss über die Teilnahme an der Kleinregion „10 vor Wien“ 

Auf Antrag des Klubs der sozialdemokratischen Gemeinderäte soll der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Bisamberg über die Aufnahme der Marktgemeinde Bisamberg als Mitglied 
der Kleinregion „10 vor Wien“ beraten.
Die Begründung liegt in der Bedeutung der Kleinregion „10 vor Wien“ in Bezug auf 
öffentlichen Nahverkehr, Planung von Verkehrsprojekten und dem bereits umgesetzten 
Jugend-Shuttle-Bus. 

Der Gemeinderat wolle beschließen:

Frau Bürgermeister wird ermächtigt Verhandlungen hinsichtlich des Beitrittes der 
Marktgemeinde Bisamberg zur Kleinregion „10 vor Wien“ zu führen.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis 11 Ja-Stimmen (SPÖ, GRÜNE, ULB)

13 Gegenstimmen (ÖVP)
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Tagesordnungspunkt Nr. 12: Genehmigung eines Pfandbestellungs-
vertrages

Antrag: Genehmigung eines Pfandbestellungsvertrages

Die Ehegatten Ing. Christian und Silvia Müller sind Pächer des Grundstückes Nr. 264/7, 
Unteres Mohnfeld 6, und haben auf dieser Parzelle ein Superädifikat errichtet.
Laut Gemeinderatsbeschluss vom 9.3.2006 hat die Marktgemeinde Bisamberg zur 
Gewährung eines Wohnbaudarlehens des Landes NÖ an die Förderungswerber Christian und 
Silvia Müller die Haftung über den Betrag von û 28.820,-- übernommen. 

Der Gemeinderat wolle beschließen:
Zum Zwecke der Besicherung allfälliger Forderungen des Bundeslandes NÖ gegen die 
Marktgemeinde Bisamberg aus ihrer Haftung wird beiliegender Pfandbestellungsvertrag mit 
Herrn und Frau Ing. Christian und Silvia Müller abgeschlossen.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen

Tagesordnungspunkt Nr. 13: Genehmigung eines neuen Ehrenzeichens

Antrag: Genehmigung eines Ehrenzeichens

Der Gemeinderat wolle beschließen:

Ergänzend zum bestehenden Ehrenzeichen Medaille „Dank und Anerkennung“ in bronze, 
silber und gold wird für die Ehrung verdienter, ziviler Personen das Ehrenzeichen
Ehren-Button „Dank und Anerkennung“ in bronze, silber und gold in die vom 
Gemeinderat zu vergebenden Ehrenzeichen aufgenommen.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis 23 Ja-Stimmen

Namen
Gegenstimmen ÖVP

SPÖ
GRÜNE 1 GGR Sauer
ULB

Tagesordnungspunkt Nr. 14: Genehmigung von Subventionen

Antrag: Genehmigung von Subventionen

Der Gemeinderat wolle beschließen:
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Dem Elternverein der Volksschule Bisamberg wird aufgrund seines Ansuchens für das 
Schuljahr 2007/2008 eine Subvention in der Höhe von  û 2.200,-- gewährt.

Bedeckung: VA-Stelle: 1/211000/728000
Kredit lt. VA: 5.000 û
Kreditrest: 3.330 û
Vergabekosten: 2.200 û

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen

Tagesordnungspunkt Nr. 15: Genehmigung von Zuschüssen aus der 
Ökoförderung

Antrag 15a: Genehmigung von Zuschüssen aus der Ökoförderung

Der Gemeinderat wolle beschließen:

Herrn Reinhard SAUER wird über Ansuchen für die Errichtung einer Solaranlage 
(Warmwasser) des Hauses in 2102 Bisamberg , Berndlweg 3, ein Zuschuss in der Höhe von  
€ 638,-- gewährt, da die Bedingungen erfüllt sind.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen

Antrag 15b: Genehmigung von Zuschüssen aus der Ökoförderung

Der Gemeinderat wolle beschließen:

Frau Roswitha SEEFELDNER wird über Ansuchen für die Errichtung einer Solaranlage 
(Warmwasser) des Hauses in 2102 Bisamberg , Josef Glockgasse 7, ein Zuschuss in der 
Höhe von  € 750,-- gewährt, da die Bedingungen erfüllt sind.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen

Antrag 15c: Genehmigung von Zuschüssen aus der Ökoförderung

Der Gemeinderat wolle beschließen:

Herrn Ludwig KLIM wird über Ansuchen für die Errichtung einer Wärmepumpe für Heizung 
und Warmwasserbereitung des Hauses in 2102 Klein-Engersdorf, Bründlgasse 6, ein 
Zuschuss in der Höhe von  € 1.100,-- gewährt, da die Bedingungen erfüllt sind.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen
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Antrag 15d: Genehmigung von Zuschüssen aus der Ökoförderung

Herrn Dr. Manfred FREUDHOFMEIER wird über Ansuchen für die Errichtung einer 
Pelletsheizanlage des Hauses in 2102 Bisamberg, Korneuburger Straße 83, ein Zuschuss in 
der Höhe von  € 1.100,-- gewährt, da die Bedingungen erfüllt sind.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen

Tagesordnungspunkt Nr. 16: Genehmigung von Zuschüssen zur 
Fassadenverschönerung

Antrag: Genehmigung von Zuschüssen zur Fassadenverschönerung 

Der Gemeinderat wolle beschließen:

Herrn Wilhelm ROSSI wird über Ansuchen für die Renovierung der zum öffentlichen Gut 
gerichteten Fassade seines Hauses in 2102 Bisamberg, Rebhuhngasse 6, ein Zuschuss in der 
Höhe von € 180,-- gewährt. Die Bedingungen sind erfüllt.

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen

Tagesordnungspunkt Nr. 17: Dringlichkeitsantrag

Dringlichkeitsantrag: Auftragsvergabe Statiker, Boden- und Versickerungsgutachten 
für AZB

Architekturbüro DI Demmer hat zur Grundlagenermittlung für das Projekt AZB 
(AltstoffZentrumBauhof) Angebote von Statikern und Bodengutachtern laut beiliegender 
Übersichtsliste eingeholt.

Der Gemeinderat wolle beschließen:
Nach Prüfung der eingegangenen Angebote werden gemäß Empfehlungen von 
Architekturbüro DI Demmer folgende Firmen beauftragt:

Firma DI Lutz & Partner ZT-GmbH, 1040 Wien
Erstellung einer statischen Berechnung
samt Konstruktionsplänen ............................. û 22.500,00

Firma NIEVELT Ingenieur GmbH, 2000 Stockerau
Anfertigung von Schürfen û 750,00
Versickerungsversuche und ûgutachten û 490,00 û 1.240,00

Summe netto û 23.740,00
+ 20 % MWSt û 4.748,00
Summe inkl. MWSt û 28.488,00
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Bedeckung: VA-Stelle: 5/852000-010000
Kredit lt. VA: 700.000 û
Kreditrest: 700.000 û
Vergabekosten: 28.488 û

Gemeinderat
Abstimmungsergebnis 21 Ja-Stimmen

Namen
Gegenstimmen ÖVP

SPÖ
GRÜNE
ULB 3 GR Ulrich,GR Vizral,GR Dr. Wilk

Nicht öffentliche Sitzung:

Das Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung ist in getrennter Ablage. Aufgrund des 
Dringlichkeitsantrages ändern sich die ursprünglichen TO Punkte 17 bis 20 auf TO Punkt 18 
bis 21.

Nachdem die Tagesordnung erledigt ist, schließt Frau Bürgermeister die Sitzung um 
21:35 Uhr.

Abg. z. NR Dorothea Schittenhelm Ute Stöckl
Bürgermeister Schriftführer

Mag. Gerhard Sartori Martin Kernreiter
Vizebürgermeister gf. Gemeinderat

Franz Sauer Josef Ulrich
gf. Gemeinderat Gemeinderat


